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Der unfreiwillige Humor

in den ©Metten

Wegen Nichtgebrauch
günstig (11459)

zu verkaufen
1 Küchenbuffet 80
1 Pültli 30.
1 Regulator 30.
1 schwarzer Klavierstuhl

20.
1 nur wenig gebr.

Klein-Handschweiß-
brenner m. 4 Ansätzen

Immer noch angenehmer
als (Fußschweiß>-Brenner I

Schweineställe, Vögel und Feldmäuse im Großen Rat

Da muß es ja zugegangen sein

sehen Republiken ihre Hilfsquellen zur Sanierung ihrer
Wirtschaft verwenden -würden. Auf diese Weise soll
es ihnen gelingen, die Gefahr einer kommunistischen
Infiltration auszuschalten. Nach dem Abrüstungsplan
sollen sich die lateinamerikanischen Staaten
verpflichten, keine Atomaffen herzustellen und «ich keine

Weder (Kern-Schimpansen>, noch <Nuclear-Orang-
Utangs>

Lengenacher warren außer sich vor Freude. Nun
hatte also Lengenach seinen Krankturner!

M*t5>a wußte nicht, was er angesichts der
überschwenglichen Freude seiner Kameraden sagen
sollte. Irgendwie empfand er, daß ihm etwas
fehlte, oder daß er etwas in sich trug, das den
anderen abging, und das ihn hinderte, sich so
ungehemmt der Freude hinzugeben, wie seine Käme-

offenbar eine Krankheit!

Sonntag. 9.00 12.30: «Irini Pasin», Friede
euch allen; katholischer Gottesdienst im
orientalischen Ritus, übertragen aus der Herz-Jesu-
Kirche in Zürich Im Rahmen der Eurovision;
Bad Gastein: Alpine Ski-Weltmeisterschaften
1958. 18.00: Aus Bratislava: Europameisterschaften

im Eiskunstlaufen: Kür der Damen,
Saulaufen der Sieger. 21.3022.45: Welt.prMtr« An¬

scheint eine richtige Saubande zu sein!

sionen hin. Das lethargische Ja in der außenpolitischen
Diskussion sagt nichts, gar nichts über die

wahre Stärke des Kabinetts und der hinter ihr stehenden

parlamentarischen Mehrheit aus, und als Mini-
sterpräsident Gaillard vor wenigen Tagetj' eihe Toch-
te i- von respektablem Uewicht~geboren, da meinte er¦ ¦ »» 1 ¦ ¦ '¦ i « 1 r*. i -¦

Ein echter <Gaillard>-Streich

20jähr. dipl.
Arztgrehilfin
s. St. in inter. Pr. f. Milte
Nov. od. evtl. früh. Basel
od. näh. Umg. bevorz. 6
Mon. Pr., 6 Mon. i. Fr'spit.,
Dtsch. u. Franz. perf. Off.
unt. Ch. S 57 170 ^

Blindd. w. gr. et fr. ab-
geschn. schm.los

@§ roürbe su toeit führen, ben ^nftift ber ber-
fdrtebencn Siebner toieberäugeben. Sxäfc SBorte

Danke, lieber nicht

Der Große Rat, der sich seit vier Jahren in ver- 1

dienstvoller Weise um das Wohl des Kantons Bern I

bekümmert, hatte in seiner letzten T

Und was hat er vorher getan?!

hafens an sich, sondern nur als gegen den
Umfang des vorgelegten Ausbauprojektes
gerichtet zu verstehen. Der Regierungsrat hat
daher sofort ein neues, um einen Drittel
verkleinertes Ausbauprojekt ausarbeiten lassen
und dem Kantonsarzt zuhanden der Volks-
abstimmung zur Beschlussfassung vorgelegt.

Der soll sehen, ob das Projekt gesund ist

«Bitte, hör mich mal an», unterbrach sie Iris.
«Erstens ist Hubert mein Bruder; infolgedessen
fühle ich mich mitverantwortlich für dich. Also
versprich mir, nichts mehr davon zu sagen, bis
du eine Anstellung gefunden hast. Nein, laß
mich ausreden das Danken ist durchaus nicht
bloß an dir. Du hilfst mir in so vielem; ich
möchte mich gar nicht mehr missen. Ich will

Ich mich auch nicht!

Fürmehrere Bezirke
Vertreter

modisdien Kinder- und Mädchen-
hosen gesucht.

Müssen ihm aber gut stehn

Alleinstehende, sich einsam

fühlende häuslich
gesinnte Frau, aus rechten
Verhältnissen, wünscht

Bekanntschaft
mit liebem, aufrichtigem
Herrn in sicherer Anstellung.

Evtl. spätere Heirat.
Bin grosse, schlanke,
gepflegte Erscheinung. Alter
zirka 40 bis 50jährig.

Sie sollte es doch genau
angeben I

Jüngling

16 Jahre, Absolvent des
Gymnasiums, mit guten
Sprachkenntnissen, sucht
Stelle in Postbüro der
deutschen Schweiz zur
Verbesserung der Sprache

Das wäre nötig!

Moderner 9454

Kombiwagen

mit Zobig. Preis gttn-
stl«.

<Wäglein deck'
Dich?!

Wer übernimmt
Waschen u. Flicken
von jüngerem sauberem
Mann (Landwirt)?

<Spätere Heirat nicht
ausgeschlossen

VELTLINER

G. Mascioni & Cie.

Campascio GR

Erstes, altrenommiertes Haus am Plätze

* ß AS EL
HOTEL TOURING + RED OX

PAUL'S RED OX GRILL + BAR

CHINA RESTAURANT

TEL (061) 22 09 90
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